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Außergewöhnliches Engagement abseits des normalen Sportbetriebs wurde mit der Verleihung der „Sterne des Sports“ in Bronze belohnt. Den Hauptpreis erhielt der TSV Buchen. Den zwei-
ten Platz teilten sich der VfB Altheim und der TSV Höpfingen. Foto: Ralf Scherer

Sportler zeigten herausragendes Engagement
„Sterne des Sports“ in Bronze: TSV Buchen auf dem ersten Platz – VfB Altheim und TSV Höpfingen teilen sich den zweiten Platz

Buchen. (rjs) Anfang des vergangenen
Jahres, in einer der schwierigsten Pha-
sen der Corona-Pandemie, organisierten
Ehrenamtliche des TSV Buchen un-
ermüdlich Impftermine für besonders ge-
fährdete, ältere Mitglieder. Wochenlang
fuhren sie die interessierten über 80-Jäh-
rigen zu umliegenden Impfzentren in
Mosbach und Bad Mergentheim. Auch der
Weg nach Öhringen, Rot am See, Stutt-
gart, Heilbronn, Mannheim und sogar
Freiburg war ihnen nicht zu weit. Um 126
Vereinsmitgliedern oder deren Partnern
eine Impfung zu ermöglichen, legten die
TSV-Aktiven rund 10 000 Kilometer zu-
rück. Zusätzlich organisierte der Bu-
chener Verein im November 2021 zwei
Impftermine in der TSV-Sporthalle, die
allen Bürgern der Stadt offenstanden.

Für dieses herausragende gesell-
schaftliche Engagement wurde der TSV
Buchen nun mit einem großen „Stern des
Sports“ in Bronze ausgezeichnet. Dotiert
ist dieser erste Platz beim gemeinsamen
Wettbewerb von Deutschem Sportbund
und den Volks- und Raiffeisenbanken auf
regionaler Ebene mit 1500 Euro.

Zur Preisverleihung begrüßte Bank-
direktorin Karin Fleischer am Mittwoch-
abend zahlreiche Vertreter der teilneh-
menden Vereine in den Räumen der
Volksbank Franken in Buchen. „Ziel des
Wettbewerbes ist, das soziale und bür-
gerliche Engagement der Sportvereine in
den Bereichen Gesundheit, Kinder, Ju-

gend, Familie, Integration und Umwelt-
schutz noch besser in die Öffentlichkeit
zu tragen und zur Nachahmung zu er-
muntern“, erklärte Fleischer, bevor
Manfred Jehle, Vorsitzender des Sport-
kreises Buchen, neben dem TSV Buchen
die weiteren Preisträger vorstellte. Ge-
meinsam mit Dr. Norbert Rippberger und
Bernd Stieglmeier hatte er im Vorfeld die
Bewerbungen von acht Vereinen aus dem
Geschäftsbereich der Volksbank Fran-
ken geprüft. Für die Jury stand danach
fest, dass zwei Bewerbungen so nah bei-
einander lagen, dass es zwei zweite Plät-
ze und keinen dritten Platz geben soll.

Über jeweils einen kleinen „Stern des
Sports“ in Bronze und 750 Euro Preis-
geld durften sich somit der VfB Altheim
und der TSV Höpfingen freuen. Entschei-
dend gepunktet hatte der VfB Altheim mit
den Themen Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz bei der Umgestaltung und Sa-
nierung des Trainingsgeländes und des
Vereinsheims. Durch eine Vielzahl an
baulichen Maßnahmen spart der Verein
zukünftig Energie ein und nutzt Wasser
ressourcenschonender. „So wird die Ak-
zeptanz sowohl bei den Sporttreibenden
als auch bei der Bevölkerung erhöht“, be-
gründete Manfred Jehle die Entschei-
dung.

Akzente im sozialen Bereich hat der
TSV Höpfingen während der Corona-
Pandemie gesetzt. Während des ersten
Lockdowns stellten die Aktiven des Ver-

eins einen Einkaufsservice auf die Beine
und belieferten ältere und gesundheit-
lich angeschlagene Bürger des Orts mit
Lebensmitteln. „Das Ziel war es, Men-
schen in der näheren Umgebung den All-
tag zu erleichtern“, erinnerte der Sport-
kreisvorsitzende.

Gemeinsam mit Karin Fleischer über-
reichte Jehle die „Sterne des Sports“ an
die Gewinner. Aber auch die übrigen
TeilnehmerdesWettbewerbssolltennicht
leer ausgehen. Als Anerkennung für ihr
Engagement erhielten der TC Altheim
(Mitgliedergewinnung), der FC Done-
bach (Umweltschutz), der TC Götzingen
(Umweltschutz), der SV Hettigenbeuern
(Kinderturnen und Gymnastik von null
bis 99) und der TV Walldürn (Unter-
stützung der „Silverbacks“ für Kinder-
hospiz und Ukraine) ein Preisgeld in Hö-
he von jeweils 200 Euro.

Zuvor hatte auch Dr. Björn-Christian
Kleih, Erster Landesbeamter, den Preis-
trägern gratuliert: „Ich möchte Ihnen sa-
gen, wie dankbar wir im Neckar-Oden-
wald-Kreis für dieses Engagement so vie-
ler Menschen auf so vielen Gebieten sein
können.“ Dieses Engagement sei in der
heutigen Zeit wichtiger denn je. Die Ge-
sellschaft brauche Zusammenhalt, und
das Engagement im Sportverein trans-
portiere diese Einsicht in die Gesell-
schaft hinein. „Durch Training werden
wir stark, aber gemeinsam sind wir stär-
ker. Wenn wir unsere Kräfte messen, dann

messen wir sie im friedlichen, sportli-
chen Wettkampf“, so Kleih.

Mudaus Bürgermeister Dr. Norbert
Rippberger dankte der Volksbank für die
Durchführung des Wettbewerbs und den
teilnehmenden Vereinen für ihre Bewer-
bungen. „Das zeigt mir, dass die Vereine
hier in der Gegend aktiv sind, dass sie
ihren Mitgliedern etwas bieten, dass sie
für die Gemeinschaft da sind“, so Ripp-
berger. „Das macht unsere Vereine aus.“

Dass es letztlich nur Gewinner gab,
darüber freute sich Benjamin Laber, Bei-
geordneter der Stadt Buchen. Als Ver-
treter der Stadt Buchen freute er sich aber
noch einen Tick mehr über die Auszeich-
nung des TSV Buchen, der ein Vorzeige-
projekt in einer sehr schwierigen Phase
umgesetzt habe. „Wahrer Zusammenhalt
zeigt sich immer am besten, wenn die Si-
tuation schwierig ist“, betonte Laber. In
solchen Situationen werde deutlich, was
Vereinsarbeit bewirkt. „Ich wüsste nicht,
wie eine Gesellschaft ohne die Vereine
aussehen könnte. Ich bin mir aber sicher,
dass sie wesentlich ärmer wäre und eine
Kommune an sich nicht in der Lage wä-
re, das Engagement, das die Vereine brin-
gen, in irgendeiner Weise zu kompen-
sieren.“ Auch die finanzielle Förderung
von Vereinsarbeit könne eine Kommune
nicht alleine stemmen. Deshalb dankte
Laber abschließend der Volksbank als
verlässlichem Partner, der Projekte wie
„Sterne des Sports“ immer unterstützt.

Hohes Tempo und schwarzer Humor bei „Fisch zu viert“
Die Badische Landesbühne zeigt am 13. Dezember die erfolgreiche Kriminalkomödie von Wolfgang Kohlhaase und Rita Zimmer

Buchen. (pm) Die Badische Landesbühne
Bruchsal zeigt in Buchen am Dienstag, 13.
Dezember, um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle die Kriminalkomödie „Fisch zu
viert“ von Wolfgang Kohlhaase und Rita
Zimmer.

Seit Jahren arbeitet Diener Rudolf im
Haushalt von drei wohlhabenden
Schwestern. Stets kümmert er sich um all
ihre Wünsche – nicht nur beim Einkau-
fen oder Kochen. Mit jeder von ihnen hat

er bereits zärtliche Stunden verbracht,
natürlich ohne das Wissen der jeweils an-
deren. Nun aber hat Rudolf genug. Statt
seinen Lebensabend als buckelnder Die-
ner zu verbringen, will er eine Weltreise
machen. Doch dafür braucht er Geld. Wie
gut, dass jede der Schwestern ihm einst
in intimer Zweisamkeit zugesagt hat, ihn
mit einer größeren Summe in ihrem Tes-
tament zu bedenken. Nacheinander bit-
tet er die Frauen, ihn auszubezahlen. Kei-

ne will sich jedoch an solch eine Verein-
barung erinnern. Als Rudolf damit droht,
delikate Geheimnisse aufzudecken, sind
sich die Schwestern einig: Der Diener
muss um die Ecke gebracht werden.

Fisch zu viert ist eine der erfolgreichs-
ten Kriminalkomödien. Hohes Tempo,
Sprachwitz und schwarzer Humor ver-
sprechen einen schaurig-schönen Thea-
terabend.

Wolfgang Kohlhaase, 1931 in Berlin

geboren, ist einer der renommiertesten
deutschen Drehbuchautoren. 2011 wur-
de er mit dem Ehrenpreis des Deutschen
Filmpreises ausgezeichnet. Rita Zimmer
wurde 1937 in Berlin geboren. Neben
„Fisch zu viert“ schrieb sie eine Reihe von
weiteren erfolgreichen Hörspielen.

i Info: Kartenvorverkauf: Tourist-In-
formation Buchen, Tel. 06281/2780, E-
Mail: info@verkehrsamt-buchen.de.

Lions-Club bewirtet
auf Weihnachtsmarkt
Buchen. (ML) Der Lions-Club Buchen ist
mit einem Stand auf dem Weihnachts-
markt vertreten. Angeboten werden
hochwertiger, selbst zubereiteter Glüh-
wein, alkoholfreier Punsch und Gour-
met-Waffeln. Die Eine-Welt-AG des
Burghardt-Gymnasiums bietet selbst ge-
backene Plätzchen an. Mit dem Lions-
Club Buchen verbindet die AG eine lang-
jährige Partnerschaft. Auch das aktuelle
Buch „Macht’s gut! Und vergesst die
Werte nicht“ des AG-Gründers und ehe-
maligen Schulleiters Manfred Lauer kann
am Stand erworben werden. Der Erlös
kommt den lokalen und überregionalen
sozialen Projekten des Lions-Clubs und
der Eine-Welt-AG zugute.

38 neue Infektionen
Neckar-Odenwald-Kreis. (tra) Im Ne-
ckar-Odenwald-Kreis wurden am Don-

nerstag 38 neue In-
fektionen mit dem
Coronavirus gemel-
det. Die Sieben-Tage-
Inzidenz wurde vom
Landesgesundheits-
amt mit 145,9 ange-
geben. Seit Beginn der
Pandemie wurden im

Landkreis insgesamt 69 012 Infektionen
nachgewiesen.
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Hauptversammlung der „Narrhalla“
Buchen. Die Jahreshauptversammlung
der FG „Narrhalla“ findet am Freitag, 25.
November, um 19.30 Uhr in der FG-
Scheuer am Limbacherweg statt. Es ste-
hen Neuwahlen an.
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In der Vorderen Wanne 11 · 74722 Buchen
www.herm-buchen.de

Angebote gültig bis Do., 8. 12. 22, bzw. solangeVorrat reicht
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versch. Sorten

zzgl. Pfand 12 x 1,0 l PET7,28
Medium

zzgl. Pfand 12 x 0,7 l Glas6,30

zzgl. Pfand 12 x 0,7 l Glas3,48
Mineralwasser

zzgl. Pfand 12 x 0,7 l Glas2,99
Mineralwasser

Am Himmelreich 31 · 74722 Buchen
Tel.: 06281 56 464 88 · Fax: 06281 56 464 87
E-Mail: info@pflegedienst-carolin-schwarz.de
Internet: www.amb-pflegedienst-buchen.de

Zum 1. Advent holt euch
Doras traumhafte

Gebäckmischung und
Ottmars himmlischen

Butterstollen
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